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41. Satzung 
zur Änderung der Gebührenordnung  

über die Abfallentsorgung in der Bundesstadt Bonn 
 

vom 31.03.2020  
 

  

  

 

 

Der  Oberbürgermeister  der  Bundesstadt  Bonn  hat  mit  einem  Ratsmitglied  gemäß  §  60 
Absatz  1  Satz  2  GO  NRW  im  Wege  der  Dringlichkeit am  31.03.2020 aufgrund  des  §  7  
der Gemeindeordnung  für  das  Land  Nordrhein-Westfalen  in  der  Fassung  der  Bekannt- 
machung  vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S.666/ SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes  vom 11.  April  2019 (GV.NRW.  S.  202)  und  der  §§  1,  4,  6 
und  7  des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. 
Oktober 1969 (GV. NRW.  S.  712  /  SGV.  NRW.  610),  zuletzt  geändert  durch  Artikel  19  des  
Gesetzes  vom  23. Januar 2018 (GV.NRW. S. 90), in Verbindung mit der Satzung der 
bonnorange- Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) über die Entsorgung von Abfällen auf 
dem Gebiet der Bundesstadt Bonn  (Abfallsatzung)  vom  18.  Dezember  2012  (ABl.  S.  
1237),  zuletzt  geändert  durch Satzung  vom  18.  Dezember  2017  (ABl.  S.  2084)  
sowie  mit  der  Satzung  für  den Zweckverband  Rheinische  Entsorgungskooperation  
(REK)  vom  24.  November  2008 (Amtsblatt  für  den  Regierungsbezirk  Köln  S.  427),  
zuletzt  geändert  durch  Satzung  vom  30. August  2017  (Amtsblatt  für  den Regierungsbezirk  
Köln  2018  S.  33),  folgende  Satzung beschlossen: 

 
Artikel I 

 
Die Gebührenordnung über die Abfallentsorgung in der Bundesstadt Bonn vom 02. 
September 1987 (Amtsblatt der Stadt Bonn S. 295), zuletzt geändert durch die Satzung vom 
17. Dezember 2019 (Amtsblatt der Bundesstadt Bonn S. 1108), wird wie folgt geändert: 
 
„Der Gebührentarif zur Gebührenordnung über die Abfallentsorgung in der Bundesstadt 
Bonn erhält folgende Fassung: 
 

Tarif-
Nr. 

Bemessungsgrundlage Gebühre/EUR 

 
1 

 
Abfallentsorgung von angeschlossenen 
Grundstücken 
 

  

1.1 Abfallentsorgung durch wöchentlich ein- oder 
mehrmalige Abfuhr 
 

  

1.1.1 Bei regelmäßig wöchentlich einmaliger Abfuhr bei 
einem Gefäß mit einem Inhalt von 

 
  1.100 l jährlich 

660 l jährlich 
 

ohne Eigen- 
kompostierung 

 
3.274,70 
1.964,82 

mit Eigen- 
kompostierung 

 
2.947,23 
1.768,34 

1.1.2 Bei wöchentlich mehrmaliger Abfuhr werden die unter 
Tarif-Nr. 1.1.1 genannten Gebühren entsprechend der 
Anzahl der Abfuhren vervielfacht 
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1.2 
 
 
1.2.1 

Abfallentsorgung durch regelmäßig 14-tägliche Abfuhr 
der Restmülltonne  
 
Bei 14-täglicher Abfuhr bei einem Restmüllgefäß  
mit einem Inhalt von 

 
240 l jährlich 
120 l jährlich 
110 l jährlich 
100 l jährlich 
  90 l jährlich 
  80 l jährlich 
  70 l jährlich 
  60 l jährlich 
  40 l jährlich 

 
 
 

ohne Eigen- 
kompostierung 

 
357,24 
178,62 
163,74 
148,85 
133,97 
119,07 
104,20 
89,31 
59,54 

 

 
 
 

mit Eigen- 
kompostierung 

 
321,50 
160,75 
147,36 
133,97 
120,57 
107,17 
 93,78 
80,38 
53,59 

 
1.2.2 Bei häufigerer als 14-täglicher Abfuhr der 

Restmülltonne werden die unter der Tarif-Nr. 1.2.1 
genannten Gebühren entsprechend der Anzahl der 
Abfuhren vervielfacht. 
 

  

1.3 Bei vorübergehendem Aufstellen von Abfallbehältern 
(längstens bis zu 9 Monaten) 
 

 
 

 

1.3.1 je Abfuhr 1/52 der unter Tarif Nr. 1.1.1 genannten 
Gebühr bzw. 1/26 der unter Tarif-Nr. 1.2.1 genannten 
Gebühr 
 

  

1.3.2 zuzüglich eines Transportzuschlages entsprechend 
der Gefäßgröße 
bis zu 240 l 
über   240 l 
 

 
 

3,96 
15,08 

 

 

1.4 je Beistellsack bei einem Inhalt von 
      70 l 

 

 
3,50 
 

 

1.5 
 
1.5.1 
 
 
 
 
1.5.2 
 
1.6 
 
1.6.1 
 
 
 
 
 
 
 
1.6.2 
 

Sonderausstattung  
 
Abschließbare Gefäße 
Einmalige Gebühr für die Bereitstellung 
abschließbarer Gefäße  
je Gefäß 
 
Zuggeschirr für Großbehälter 
 
Abfallentsorgung von Unterflurcontainern 
 
Bei regelmäßig 4-wöchentlicher Abfuhr  
mit einem Inhalt von 

 
5 m³                         jährlich 
4 m³                         jährlich 
3 m³                         jährlich 
2 m³                         jährlich 
 

Bei einer 14-täglichen Abfuhr der Unterflurcontainer 
werden die unter der Tarif-Nr. 1.6.1 genannten 
Gebühren entsprechend der Anzahl der Abfuhren 
vervielfacht. 
 

 
 
 
 
 

30,00 
 

170,20 
 
 
 

ohne Eigen-
kompostierung 

 
3.721,25 
2.977,00 
2.232,75 
1.488,50 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit Eigen-
kompostierung 

 
3.349,13 
2.679,30 
2.009,48 
1.339,65 
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Tarif-
Nr. 

Bemessungsgrundlage Gebühr/EUR 

 
1.7 
 
1.7.1 

 
Sonderleistungen 
 
Vollservice für Altpapiersammelgefäße  
(12 Leerungen im Jahr) 
mit einem Inhalt von 

  1.100 l jährlich 
660 l jährlich 
240 l  jährlich 
 

 
 
 
 
 
 

20,90 
20,90 
10,43 

 

 
 
 
 

1.7.2 
 
 
 
 
 
 
1.7.3 
 

Vollservice für Biosammelgefäße 
(24 Leerungen im Jahr) 
mit einem Inhalt von 

  1.100 l jährlich 
660 l jährlich 
120 l 
 jährlich 

Pilotprojekt 14-tägl. Abfuhr Altpapier 
(12 zusätzliche Leerungen pro Jahr) 
 

 
 
 

41,70 
41,70 
20,90 

 
180,96 

 

2 Abfallentsorgungsanlage 
 

  

2.1 Je Anlieferung gemäß § 2 Abs. 2 der 
Gebührenordnung abhängig vom Gewicht 
 

  

2.1.1 alle zur Entsorgung zugelassenen Abfallarten  
bis 200 kg pauschal 
 

 
21,41 

 

2.1.2 alle zur Entsorgung zugelassenen Abfallarten  
über 200 kg  
je t (t-Bruchteile werden berücksichtigt) 
 

 
 

142,75 

 

2.2 
 
 
2.2.1 
 
2.2.2 

je Anlieferung gemäß § 6 Abs. 2 der 
Gebührenordnung unabhängig vom Gewicht 
 
PKW-Kofferraumladung 
 
PKW-Kofferraumladung und Anhänger 

 
 
 

15,00 
 

30,00 

 

 
3 

 
Wert- und Schadstoffsammelstellen für die 
Annahme von gefährlichen Abfällen aus 
Kleingewerbe- und Dienstleistungsbetrieben je kg 
 

  

3.1 Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, die 
gefährliche Stoffe enthalten (AVV 20 01 27) 

0,44 

3.2 Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 27 fallen (AVV 
20 01 28) 

0,30 

3.3 Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in 
Druckbehältern, einschließlich Halonen (AVV 16 05 
04) 

1,43 

3.4 Lösemittel (AVV 20 01 13) 0,52 
3.5 Pestizide (AVV 20 01 19) 1,43 
3.6 Säuren (AVV 20 01 14) 1,43 
3.7 Laugen (AVV 20 01 15) 1,43 
3.8 Fotochemikalien (AVV 20 01 17) 1,07 
3.9 Öle und Fette (AVV 20 01 26) 0,44 
3.10 Gebrauchte organische Chemikalien, die aus 

gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten 
(AVV 16 05 08) 

2,38 
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3.11 
 
 
3.12 
 
 
3.13 

Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe 
enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt 
sind (AVV 15 01 10) 
Gebrauchte anorganische Chemikalien, die aus 
gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten 
(AVV 16 05 07) 
Transformatoren und Kondensatoren, die PCB 
enthalten (AVV 16 02 09) 

1,90 
 
 

3,09 
 
 

4,76 

 
Es ist mindestens die Gebühr für 1 kg zu entrichten.“ 

 

 
Artikel II 

 
Diese Satzung tritt am 1. April 2020 in Kraft. 

- - -

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
    wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Oberbürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 
    verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. März 2020

Sridharan
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung der Energie- und Wasserversorgung Bonn/Rhein-Sieg GmbH 
 
 
 
Fernwärmepreise zum 01.04.2020 für den Stadtbezirk Bonn: 
 
Nach § 3 des Fernwärmeliefervertrages bestimmen die Werte der folgenden Elemente den 
Fernwärmepreis der Energie- und Wasserversorgung Bonn/Rhein-Sieg GmbH zum 01.04.2020: 
 

 
 
 

 

 
Daraus resultieren folgende Preise zum 01.04.2020: 
 

 netto brutto* 

Jahresgrundpreis 
für die ersten 10 kW 
für jedes kW darüber hinaus 

 
100,14 Euro 
37,47 Euro/kW 

 
119,17 Euro 
  44,59 Euro/kW 

Arbeitspreis 5,130 Cent/kWh 6,105 Cent/kWh 
Emissionspreis 0,426 Cent/kWh 0,507 Cent/kWh 

*in den Bruttopreisen ist die Umsatzsteuer von zurzeit 19 Prozent enthalten 
 
Der Arbeitspreis verändert sich damit um -10,45 %. Davon entfallen 0,06 % auf die 
Investitionsgüter, 0,00 % auf den Lohn, -10,76 % auf den Erdgasindex Großhandel und 0,25 % 
auf den Erdgasindex Haushalte (gerundete Werte). 
 
 
 
 
 
Fernwärmepreise zum 01.04.2020 für den Stadtbezirk Hardtberg: 
 

Element Wert zum 01.04.2020 

Investitionsgüterindex 104,83 
Lohn 18,11 
Erdgasindex Großhandel 16,64 
Erdgasindex Haushalte 96,72 
CO2-Preis 25,84 
Zuteilung Zertifikate 0,2635 
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Anlage 1

(Stand
 1. Preise

 1.1 Jahresgrundpreis
Der Jahresgrundpreis für die Vorhaltung der Wärmeleistung gemäß § 1, Punkt 4 des Wärmeversorgungs-
vertrages beträgt netto
Der Jahresgrundpreis ist unabhängig vom Wärmebezug und ist vom Beginn der Leistungsbereitstellung
bzw. ab dem im Vertrag angegebenen Zeitpunkt zu zahlen.

 1.2 Arbeitspreis
Der Arbeitspreis für die Wärme beträgt: 

netto
entsprechend
(1 GJ = 277,78 kWh) Die Abrechnung erfolgt in GJ.

 1.3 Messpreis
Der Messpreis beträgt
                 netto

 2. Preisänderungen

Bei Änderungen eines oder mehrerer Preisbestimmungselemente(s) ändern sich die unter Punkt 1.1 bis
1.3 genannten Preise nach folgenden Preisänderungsformeln:

 2.1 Jahresgrundpreis 

 2.2 Arbeitspreis

 2.3 Messpreis

 2.4 In diesen Formeln bedeuten:
P    = neuer Jahresgrund-, Mess- bzw. Arbeitspreis
Po  = Basispreise

    Jahresgrundpreis
    Arbeitspreis        
    Messpreis 24,54 EUR/Jahr

Lo  = Basislohn, er beträgt
G  = neuer Gasindex
Go  = Gasindex Basiswert, er beträgt
FW  = neuer Fernwärmeindex
FWo  = Fernwärmeindex Basiswert, er beträgt

 2.5 Als tarifliche Stundenvergütung gilt die neue Eckvergütung (VG A4/B1) des Tarifvertrages für 
gewerbliche Arbeitnehmer und Angestellte der Mitglieder des Arbeitgeberverbandes von Gas-, Wasser-
und Elektrizitätsunternehmungen e. V., dividiert durch die jeweils festgesetzte tarifliche Arbeitsstunden-
zahl je Monat. Diese tarifliche Stundenvergütung ist ab dem 
Grundvergütung von EUR und beträgt

Dem unter 1.1 aufgeführten Preis liegt eine Stundenvergütung von zugrunde.
Dem unter 1.3 aufgeführten Preis liegt eine Stundenvergütung von zugrunde.

13,60  EUR/GJ (incl. 19 % MwSt. 16,18 EUR/GJ)

P r e i s r e g e l u n g

1. April 2020)

38,18 EUR/kJ/s (incl. 19 % MwSt. 45,43 EUR/kJ/s)

4,90 Cent/kWh (incl. 19 % MwSt. 5,83 Cent/kWh)

99,92 EUR/Jahr und Zähler (incl. 19 % MwSt. 118,90 EUR/Jahr und Zähler)

13,07 EUR/h

18,08 EUR/h

2.983,00 18,08 EUR/h.

21,48 EUR/kJ/s
15,04  EUR/GJ (entsprechend 5,41 Cent/kWh)

4,44 EUR/h

113,42

103,49

01.01.19 der 165. Teil der monatlichen

)45,035,02,0(*
00

0
FW

FW

G

G
PP 

)40,060,0(*
0

0
L

L
PP 
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Anlage 1

 2.6 Der Gasindex "G" ist den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes, Wiesbaden unter
Fachserie 17, Preise, Reihe 2 "Preise und Preisindizes für gewerbliche Produkte (Erzeugerpreise)" zu
entnehmen. Es gilt der Index "Erdgas bei Abgabe an die Industrie, Jahresabgabe 116.300 MWh". Die 
Indexangaben sind derzeit auf  Basis   = 100 bezogen. Bei zukünftigen Änderungen des 
Basisjahres wird der derzeitige Basiswert Go mit dem entsprechenden Verkettungsfaktor geändert.
Maßgeblich für Preisanpassungen zum 1.4. eines jeden Jahres ist der Mittelwert der Monatswerte 
Juli bis Dezember des jeweiligen Vorjahres. Maßgeblich für die Preisanpassungen zum 1.10. eines
jeden Jahres ist der Mittelwert der Monatswerte der Monate Januar bis Juni des laufenden Jahres.
Für die Ermittlung des unter 1.2. aufgeführten Preises  wurde ein Mittelwert von angesetzt.

 2.7 Der Fernwärmeindex "FW" ist den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes, Wiesbaden unter
Fachserie 17, Preise, Reihe 2 "Preise und Preisindizes für gewerbliche Produkte (Erzeugerpreise)" zu
entnehmen. Es gilt der Index "Fernwärme mit Dampf und Warmwasser". Die 
Indexangaben sind derzeit auf  Basis   = 100 bezogen. Bei zukünftigen Änderungen des 
Basisjahres wird der derzeitige Basiswert Go mit dem entsprechenden Verkettungsfaktor geändert.
Maßgeblich für Preisanpassungen zum 1.4. eines jeden Jahres ist der Mittelwert der Monatswerte 
Juli bis Dezember des jeweiligen Vorjahres. Maßgeblich für die Preisanpassungen zum 1.10. eines
jeden Jahres ist der Mittelwert der Monatswerte der Monate Januar bis Juni des laufenden Jahres.
Für die Ermittlung des unter 1.2. aufgeführten Preises wurde ein Mittelwert von angesetzt.

 3. Anwendung der Preisänderungsformeln

Preisänderungen erfolgen zum 1.4 und 1.10 eines jeden Jahres und/oder wenn sich die Stundenvergütung 
geändert hat. 
Preisänderungen innerhalb des Abrechnungsjahres werden mit der Endabrechnung geltend gemacht.
Macht SWB Energie und Wasser von der Möglichkeit der Anhebung der Preise nicht oder zu einem späteren Zeitpunkt
Gebrauch, so werden ihre Rechte dadurch nicht beeinträchtigt.

 4. Datenerfassung und -verarbeitung

SWB Energie und Wasser behält sich vor, die Wärmezähler mit einem Funkmodul auszurüsten. Die Auslesung per Funk
ist auf die zum Zeitpunkt der Auslesung aktuellen Zählerstände für Volumenstrom und Wärme beschränkt.
Es erfolgen maximal sechs Auslesungen pro Jahr, sofern Anforderungen des Kunden (z.B. für zusätzliche 
Abrechnungen) eine größere Anzahl nicht zwingend erforderlich machen.
Zum Zwecke der Abrechnung und sonstiger Ausführung des Vertragsverhältnisses werden die hierfür
benötigten Daten gespeichert, verarbeitet und gegebenenfalls an Meßdienstfirmen übermittelt. 

98,17

89,92

2015

2015

)*
0

0
L

L
PP 
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